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Was ist mir heilig?

Neulich rief mich mein Bruder Hilmar an. Er 
ist Presbyter in der Lydiagemeinde in Biele-
feld.

Man denke dort gerade über einen Beitrag 
im Gemeindebrief nach mit dem Thema 
„was ist mir heilig?“ Das solle evtl. in Form 
von Interviews mit Gemeindemitgliedern 
stattfinden. Man werde sehen.
Jedenfalls, sagt mein Bruder, wolle er nun 
mich mal fragen, was mir dazu durch den 
Sinn gehe…

Puh! Das ist ja mal eine Frage!

Sofort überlege ich: Definition?; begriffliche 
Angemessenheit?; Ursprung des Begrif-
fes…?

Ist mir heilig das, was über allem Anderen 
steht? Geht es dabei eher um ethische Be-
grifflichkeiten (Liebe; Ehre; Zuverlässigkeit; 
Demut….) ? 

Oder dürfen das auch reale Gegenstände 
(mein Auto, meine Plattensammlung), lieb-
gewonnene Rituale (meine Tasse Kaffee am 
Morgen; mein Feierabendbier), Gewohn-
heiten (Mittwochs gehe ich immer joggen), 
Symbole (die Fahne meines Lieblingsfuß-
ballvereins), Bequemlichkeiten sein?

Neulich fiel mir eine kurze Zeitungsmel-
dung (mit Foto) in die Hand. Zitiert wurde 
der Entertainer  Riccardo Simonetti. Ken-
nen Sie den? Jedenfalls hat er schöne, ge-
pflegte lange Haare auf die er sehr stolz zu 
sein scheint. Wie er sagt, seien seine Haare 
ihm heilig. Seine Haare seien sein Marken-
zeichen. 
Darf mir meine Eitelkeit heilig sein?

Sie merken schon, so ganz sicher bin ich 
nicht.
Aber wie oft benutzen wir Redewendun-
gen, ohne über diese näher nachzudenken? 
Spielt es überhaupt eine Rolle ob ich sage: 

„das ist mir jetzt aber sehr wichtig!“ oder 
aber ob ich sage: “das ist mir absolut hei-
lig!“?

In wikipedia finde ich die folgende Defini-
tion zu heilig:

Heilig ist ein religiöser Ausdruck, der eine 
Person, einen Gegenstand oder einen Be-
griff einer Sphäre des Göttlichen, Vollkom-
menen oder Absoluten zuordnet: So etwa 
bei dem Heiligen Geist, heiligen Schriften, 
den Heiligen, heiligen Orten – zum Beispiel 
Bergen, Hainen oder Flüssen – oder heili-
gen Gegenständen, Tieren, Pflanzen – bei-
spielsweise heilige Bäume – bis hin zu Be-
griffen wie Mantras oder heiligen Zahlen.

Aha! Alles klar! Oder?

Nun, wie geht es Ihnen damit? Was denken 
Sie? Was ist Ihnen heilig ?.....

Folke Beckmann

Herbstsammlungen für Siebenbürgen 2023

Ende März d. J. haben wir nach drei Jahren 
Corona-Pause in Begleitung des Aufsichts-
ratsvorsitzenden vom Diakonischen Werk 
Mönchengladbach e. V., Pfr. Herbert Schi-
manski, unsere Partner*Innen in Sieben-
bürgen besucht.

Wir mussten erfahren, dass die Hilfe und 
Unterstützung aus Mönchengladbach auch 
weiterhin wichtig ist. Während Städte wie 
Hermannstadt wachsen und dort fast keine 
Arbeitslosigkeit zu verzeichnen ist, bleiben 
alte und kranke Menschen auf der Strecke. 
Die junge Generation ist zu großen Teilen 
ausgewandert und die alte Generation ver-
bleibt im Land, das sie aber sehr schlecht 
versorgt. Nach einem arbeitsreichen Leben 
erhält eine Rentner*In 200,00€. Damit sind 
die gestiegenen Lebensmittel- und Ener-
giekosten nicht zu bezahlen. Aber auch die 
Menschen, die noch im Erwerbsleben ste-
hen, erhalten durchschnittlich nur 800,00€.
Der Besuch unserer drei Partner*Innen mit 
Second-Hand-Läden hat uns gezeigt wie 
existentiell die Gebrauchtwaren für die 

Menschen sind. Einerseits können günstig 
Kleidung und Haushaltstextilien erworben 
werden, andererseits werden mit dem Erlös 
die Mitarbeiter*Innen und die Miete bezahlt 
und Menschen in sozialen Notlagen unter-
stützt.

Gesammelt werden: Bekleidung für Kinder, 
Männer und Frauen, Haushaltstextilien, 
Haushaltsgegenstände (Geschirr und Be-
steck nur zusammenhängend), Spielsa-
chen, Kinderwagen, Hilfsmittel wie Rollato-
ren, Rollstühle und Gehhilfen.
Die abzugebende Ware sollte in einem 
wertigen Zustand sein und in Kartons oder 
festen Kunststoffsäcken verpackt werden. 
Alles sollte sauber und nicht defekt sein. 
Die Siebenbürgenhilfe ist kein Ort für Haus-
haltsauflösungen! Es werden keine Möbel, 
Lampen, Elektrogeräte, Teppiche, Matrat-
zen, Oberbetten und Kopfkissen angenom-
men.

Montag, 11. September
Gemeindezentrum Wickrath, Denhardstr. 

21, 14.00 bis 18.00 Uhr
Donnerstag, 21. September 
Martin-Luther-Kirchengemeinde Rheindah-
len, Südwall 32, 14.00 bis 18.00 Uhr
Freitag, 29. September
Gemeindezentrum Wickrathberg, Berger 
Dorfstr. 55, 14.00 bis 18.00 Uhr
Donnerstag, 12. Oktober
Kirchengemeinde Großheide, Severingstr. 
2-4, 16.00 bis 18.00 Uhr
Donnerstag, 19. Oktober
Albert-Schweitzer-Haus, Vossenbäumchen 
14, 15.00 bis 18.00 Uhr
Donnerstag, 9. November
Karl-Immer-Haus, Ehrenstr. 30, 15.00 bis 
18.00 Uhr
Dienstag, 14. November
Paul-Schneider-Haus, Charlottenstr. 16, 
15.00 bis 18.00 Uhr

Wir bitten, die angegebenen Zeiten zu be-
achten. 

Ute Dornbach-Nensel und Hubert Nensel
Siebenbürgenhilfe-Diakonisches Werk  

Mönchengladbach e. V.
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Verabschiedung von  
Frau Wietreck

Nach 7 Jahren hat uns Frau Doreen Wie-
treck auf eigenen Wunsch als Mitarbeiterin 
im Gemeindebüro zum 31.7.2023 verlassen, 
um sich beruflich zu verändern. Der Vorsit-
zende, Pfr. B. M. Kuban, hat sie im Gottes-
dienst am 30.7.2023 im Karl-Immer-Haus, 
in dem auch ihre Hauptarbeitsstelle war, 
verabschiedet. Wir danken Frau Wietreck 
herzlich für ihre treue Arbeit in und für unse-
re Gemeinde seit 2017, wünschen Ihr Gottes 
Segen und alles Gute für Ihre neue Aufgabe 
und freuen uns, dass sie unserer Gemein-
de auch weiterhin ehrenamtlich erhalten 
bleibt.
P. S. Das Presbyterium hat zum 15.8. Frau 
Walburga Bahners als Nachfolgerin einge-
stellt.

Burkhard M. Kuban

Herzliche Einladung zum  
Gemeindetag 60 plus 

Am Freitag , dem 27. Oktober 2023 findet 
der 4. Gemeindetag 60plus 2023 in der Frie-
denskirche statt. 

Er steht unter dem Motto: „Guter Rat muss 
nicht teuer sein…“ Anraten, beraten, er-
raten, raten, verraten…? Ratsuchend weiß 
man oft nicht, wo man anfangen soll im 
Wirrwarr von Ratgebern und gut gemeinten  
Ratschlägen. Wir machen uns gemeinsam 
auf die Suche nach Rat. Experten helfen 
uns dabei.

10.00 Uhr Ankommen, Begrüßung
10.15 Uhr An(ge)dacht
10.30 Uhr „Wo hole ich mir Rat, wenn ich 
nicht mehr so kann, wie ich will und Unter-
stützung brauche?“ Frau Hoof vom Pflege-

stützpunkt Mönchengladbach stellt ihre 
Angebote vor
11.45 Uhr “Was kann mir mein Handy ra-
ten?“ Vorstellung von hilfreichen Apps und 
Eingabemöglichkeiten zur Fahrplansuche, 
Seniorenkalender, nette Toilette, Netzwer-
ke…
12.30 Uhr Mittagessen
13.30 Uhr Kreatives Angebot: „Was können 
wir uns gegenseitig raten? Welche Möglich-
keiten kennen wir?“
14.30 Uhr Abschlussrunde, Kaffee und Ku-
chen

Bitte melden Sie sich an. Entweder tele-
fonisch unter 02161 294743 oder 02161 
482733 oder per Mail: esther.salmingkeit-
winkens@ekir.de. Wir freuen uns auf Sie! 

Ihre Ute Siemes-Schumacher und Ihre 
Esther Salmingkeit-Winkens 

Das Ziel ist der Weg, wer hätte gedacht...

Wir waren von Pfarrerin Antje Brand einge-
laden zu einer Pilgertour mit dem Fahrrad, 
und zwar am Samstag, dem 28. 6. 2023.

Die Radtour war von Hubert und Ute Dorn-
bach – Nensel bestens vorbereitet und wir 
hatten bereits im Vorfeld schöne Fotos von 
den einzelnen Stationen gesehen.
Wir trafen uns um 11 Uhr am Paul-Schnei-
der-Haus, das Wetter war wunderbar und 
unsere Stimmung sehr gut. 

Aber Pilgern, Beten und Singen in der Öf-
fentlichkeit sind offen gestanden nicht mei-
ne Sache, eigentlich. Schließlich hielt sogar 
Martin Luther pilgern für ein „Narrenwerk“.  

Aber ich fahre mit Begeisterung Rad und 
verbringe meine Freizeit gern in einer Ge-
meinschaft, daher habe ich die Einladung 
angenommen und gedacht: „Ich bin dann 
mal dabei“. Ich weiß, Pilgerwege gibt es vie-
le und hoffte, dass sie alle asphaltiert sind.
Das Fahren war munter und gesellig. Was 
sich jedoch dann an den einzelnen Statio-
nen ereignete, war bemerkenswert und hat 
mich überrascht. 
Die von Frau Brand vorbereiteten Andach-
ten zur Geschichte Jonas, das gemeinsa-
me Beten und Singen, das alles war ganz 
selbstverständlich, natürlich und unbe-
fangen. Nicht nur mein Köper, auch meine 
Seele war mit dem Rad unterwegs. Gespürt 

habe ich Gemeinschaft und Dankbarkeit. 
Wer hätte gedacht, dass auch mich der „lei-
se Wind“ berührt.
Auch der Zwischenstopp im Birkhof, bei 
Kaffee und hervorragendem Kuchen, er-
reichte Körper und Seele und wurde dank-
bar aufgenommen.
Alle waren dankbar und froh, dabei gewe-
sen zu sein. 

Christa Acker
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Aus dem Presbyterium

Presbyteriumswahl im Jahre 2024

Die vorläufige Kandidatenliste für die Pres-
byteriumswahl wurde erstellt. Die Kandi-
daten werden sich in der Gemeindever-
sammlung am 22.09.2023, 18 Uhr in der 
Friedenskirche vorstellen. 

Personalangelegenheiten

Für die Dauer der Erkrankung von Frau Um-
bach wird die wöchentliche Arbeitszeit von 
Frau Nina Schmitz um 8 Stunden erhöht. 
Die Arbeitszeit von Frau Leben wird mit Wir-
kung zum 01.06.2023 auf 8,5 Stunden wö-
chentlich festgesetzt. Ihre Arbeitsorte sind 
das Karl-Immer-Haus und die Friedenskir-
che.

Gebäudemanagement

Vor einem Jahr wurde auf der 19. Synode 
der Landeskirche beschlossen, sämtliche 
Gebäude der Kirchengemeinden bis 2035 
klimaneutral aufzurüsten. Dieser Beschluss 
macht eine umfassende Gebäudestruk-
turanalyse der vorhandenen Immobilien 
der Gemeinden erforderlich. Die Gemein-
den erhalten hierzu von der Landeskirche 
einen Klimasteckbrief, in dem zahlreiche 
Angaben zur Beschaffenheit eines jeden 
Gebäudes gemacht werden müssen. Es 
muss ein Zeitplan aufgestellt werden, und 
es ist zu überlegen, ob die umfangreichen 
Daten besser mit der Hilfe eines externen 
Vermessungsbüros analysiert werden kön-
nen. Bis zum Jahr 2027 soll eine Gebäude-
bedarfsplanung stehen. Danach können 
die Gemeinden entscheiden, welche Wich-
tigkeit die einzelnen Gebäude haben. Die 
im Eigentum der Gemeinde verbleibenden 
Gebäude müssen evtl. energietechnisch 
aufgerüstet werden.

Jugendarbeit

Frau Bartl wird künftig auch in der Konfir-
mandenarbeit eingesetzt.  Die Freizeiten 
für die Konfirmanden und Konfirmandin-
nen werden künftig von Hardterbroich und 
Hardt gemeinsam durchgeführt. Im Neu-
werker Bezirk wird die Konfirmandenfrei-
zeit wie bisher durchgeführt. Die für 2024 

geplante Freizeit nach Norwegen wurde 
bereits genehmigt.
Statt der Konfirmandenwoche in der ersten 
Herbstferienwoche soll es 2-3 Übernach-
tungen im jeweiligen Gemeindehaus und 
eine zusätzliche Konfirmandenfreizeit ge-
ben.
Die Jugendarbeit in unserer Gemeinde läuft 
sehr rege, und es gibt viele verschiedene 
Angebote in allen Gemeindebezirken. Der 
Kinder-Bibel-Tag im Paul-Schneider-Haus 
war mit 45 teilnehmenden Kindern ein Er-
folg 
Um die Arbeit auch bei personellen Engpäs-
sen (Krankheit, Urlaub der Mitarbeiter) kon-
tinuierlich fortzusetzen, ist es immer wieder 
erforderlich, die Arbeit durch Honorarkräfte 
zu ergänzen. An die Einstellung von Hono-
rarkräften in der Jugendarbeit sind strenge 
Voraussetzungen gebunden. So muss z. B. 
neben dem Nachweis der entsprechenden 
Vorbildung auch ein erweitertes polizeili-
ches Führungszeugnis vorgelegt werden. 

Finanzen

Hinsichtlich einer zentralen Versorgung der 
Gebäude der Friedenskirchengemeinde mit 
Energie (Strom und Gas) hat das Presbyteri-
um die Teilnahme an Bündelungsverträgen 
über die Handelsgesellschaft für Kirche und 
Diakonie (HKD) beschlossen.
Die Handelsgesellschaft für Kirche und Dia-
konie (HKD) ist ausschließlich für kirchliche 
und diakonische Bereiche tätig.
Die Teilnahme an der zentralen Beschaf-
fung (kirchlicher Bündeleinkauf) erfolgt im 
Verbund mit anderen Kirchengemeinden 
und kirchlichen Körperschaften öffentli-
chen Rechts der Evangelischen Kirche im 
Rheinland. 

Die HKD übernimmt das Vertragsmanage-
ment und die Betreuung der Abwicklung. 
Die Verwaltung wird bevollmächtigt, sämt-
liche notwendigen Erklärungen abzugeben 
und zu unterschreiben
Es wird eine Probelaufzeit vom 01.01.2024 
bis zum 31.12.2024 mit der Option der Ver-
längerung vereinbart. 

Kirchenmusik

Unsere Kirchenmusikerin Frau Eva Leh-
mann geht im April des Jahres 2024 in den 
Ruhestand. Die Stelle der Kirchenmusik in 
der Friedenskirche wird ausgeschrieben 
und neu besetzt. Nach intensiver Beratung 
wurde ein Eckpunktepapier erstellt, in dem 
die Wünsche der Gemeinde hinsichtlich 
unserer Kirchenmusik formuliert werden. 
Hieraus entwickelte sich der Text der Aus-
schreibung, der mit den zuständigen Stel-
len abgestimmt wurde. Es handelt sich um 
eine B-Musiker Stelle mit einem Dienstum-
fang von 100 %. 

Verschiedenes

Es gibt nun auch ein Netzwerk 60+ im Bezirk 
Hardt. Bereits in der Gründungsversamm-
lung haben sich 18 verschiedene Gruppen 
gebildet. Das erste Netzwerkfrühstück wur-
de gut besucht.
Da die Idee der Netzwerke in allen Bezirken 
so erfolgreich ist, wird nun auch eine Netz-
werkgründung für jüngere Menschen (25-50 
Jahre) vorbereitet. Die Einladungen für ein 
erstes Treffen im Karl-Immer-Veranstal-
tungshaus wurden bereits verschickt.

Es grüßt herzlich für das Presbyterium 
Christa Acker 
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Gemeindeversammlung zur Presbyteriumswahl  
Freitag, 22. September 2023 um 18.00 Uhr in der Friedenskirche

Am 18. Februar 2024 finden die nächsten 
Presbyteriumswahlen statt. Davor ist eine 
Gemeindeversammlung zur Vorstellung 
der Kandidat:innen abzuhalten. 

Diese findet für unsere Gemeinde am Frei-
tag, 22. September um 18.00 Uhr in der Frie-
denskirche statt.

Dort stellen sich alle Kandidat:innen der 
Gemeinde vor und es können noch weitere 
Wahlvorschläge eingebracht werden.

Nehmen Sie bitte rege teil, denn in den 
nächsten 4 Jahren werden wichtige Ent-
scheidungen für die Zukunft unserer Ge-
meinde zu treffen sein (vgl. Mitteilungen aus 

dem Presbyterium: Gebäudemanagement 
S. 4).

Wer eine Fahrgelegenheit benötigt, melde 
sich bitte in den Gemeindebüros oder beim 
Pastoralteam.

Burkhard M. Kuban

So arbeitet ein Presbyterium

Die im Frühjahr 2024 anstehende Presbyte-
riumswahl veranlasst uns, für die Mitarbeit 
in unserem wichtigsten Leitungsgremium 
zu werben und dessen Arbeitsweise vorzu-
stellen. 

In den Ausschüssen sitzen neben Presby-
ter*innen auch sachkundige Gemeindeglie-
der. Die Arbeit für die Gemeinde wird neben 
der monatlichen Presbyteriumssitzung vor 
allem in den Ausschüssen geleistet. Wir 
stellen einige Ausschüsse vor und erläutern 
ihre Aufgaben an praktischen Beispielen.

Erinnern Sie sich an den „Wärmewinter“? 
Fast täglich haben wir in verschiedenen 
Häusern zu einem warmen Mittagessen 
und wenn nötig – Beratung geladen. Zu-
ständig für die Organisation dieser Aktion 
ist der Diakonieausschuss.

Vielleicht haben Sie sich in der letzten Zeit 
in unseren Gottesdiensten über die Litur-
gie gewundert. Wir haben nicht mehr die 
gewohnte Liturgie mit den immer gleichen 
Gesängen, sondern eine neue Liturgie mit 
wechselnden und ganz verschiedenen Ge-
sängen. Dafür ist der Ausschuss für Theolo-
gie und Gottesdienst  zuständig.

Die Arbeit mit Kindern und Jugendlichen 
wird im Jugendausschuss geplant. Dazu 
gehört z. B. auch die Planung der Jugend-
freizeiten.

Und wahrscheinlich haben Sie auch be-
merkt, dass es im letzten halben Jahr wie-
der Kinderbibeltage und Kinderbibelwo-
chen in all unseren Häusern gegeben hat. 
Das ist unserer „neuen“ Diakonin, Claudine 
Bartl, zu verdanken. Um ihre aber auch um 

die Einstellung anderer Mitarbeiter wie z.B. 
Herr Engels, der in Hardt die OT leitet, hat 
sich der Ausschuss für Personalfragen ge-
kümmert.

Und so gibt es einen Finanzausschuss, 
einen Bauausschuss, den Ausschuss für 
Öffentlichkeitsarbeit und weitere, die die 
Zukunft der Gemeinde im Blick haben und 
dem Presbyterium mit ihrer Sachkompe-
tenz und Leidenschaft zur Seite stehen.

Also könnten vielleicht auch Sie in dem 
einen oder anderen Ausschuss die Belange 
der Gemeinde mitsteuern? Wenn Sie Inter-
esse haben, melden Sie sich bei einem der 
Pfarrer*innen oder bei einem der Presby-
ter*innen! 

Wir freuen uns auf Sie!

EICKEN

Herzliche Einladung zum „Urlaub ohne Koffer“ im Herbst

Zum zweiten  Mal findet ein Urlaub ohne 
Koffer im Herbst statt. Das Thema ist: Bei 
uns in der Stadt ist es auch ganz nett. Ge-
schichte und Geschichten …

Unser Urlaubsort ist die Friedenskirche auf 
der Margarethenstraße 20.

Wir treffen uns dort vom 27.September 
(Mittwoch) bis 29. September.

Die genauen Zeiten sind:

Mittwoch 27.09. von 12.30 Uhr bis 17 Uhr:  
Stadtgeschichte(n): Mittagessen, Besuch 
von Schloss Rheydt

Donnerstag 28.09. von 14.00-17.30 Uhr: Ei-
ckener Geschichte(n), kleiner Quartiersspa-
ziergang , berühmte Eickener,  Geschichten 
und Kaffeetafel

Freitag 29.09. von 10-14 Uhr: Gemeindege-
schichte(n), historisches und Plaudereien 
aus dem Nähkästchen… mit Mittagessen

Bitte melden Sie sich bei mir an. Entwe-
der persönlich oder telefonisch unter MG 
482733 oder MG 294743 oder per Mail es-
ther.salmingkeit-winkens@ekir.de . 

Ihre Esther Salmingkeit-Winkens
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Termine für die Generation 60plus in der Friedenskirche

„Entspannt und aktiv in den Tag“ mit einer 
halben Stunde Bewegung und einem guten 
Frühstück, netten Gesprächen und dem 
Neusten vom Tage dienstags von 9.30-11 
Uhr: 05.09., 26.09., 10.10., 17.10., 24.10., 
07.11., 21.11., 05.12.

„Entspannt, fit und aktiv mit dem Schwer-
punkt Gedächtnis“: Immer vierzehntägig 
donnerstags von 15 bis 16.30: 31.08., 14.09., 
12.10., .26.10., 09.11., 23.11.

Netzwerk Frühstück: Immer am 2. Mittwoch 
im Monat um 9.30 Uhr: 13.09., 11.10., 08.11., 
13.12.

Wochen-Gottesdienste mit anschließen-
dem Kaffee trinken donnerstags um 15 Uhr:  
21.09., 05.10. (mit Pfarrer Kuban), 19.10., 
02.11., 16.11., 30.11., 14.12., 21.12.

Essen in Gemeinschaft mittwochs um 12.30 
Uhr: 30.08., 06.09., 13.09., 20.09., 27.09., 
04.10., 11.10., 18.10., 25.10., 08.11., 15.11., 
22.11., 29.11., 06.12., 13.10., 20.12.

Essen in Gemeinschaft ab November auch 
montags um 12.30 Uhr: 06.11, 13.11., 20.11., 
27.11., 11.12., 18.12.

Urlaub ohne Koffer im Herbst in der Frie-

denskirche: „Bei uns in der Stadt ist es auch 
ganz nett … “
Mittwoch 27.09. von 12.30 Uhr bis 17 Uhr 
(Mittagessen, Besuch von Schloss Rheydt/ 
Stadtgeschichten), Donnerstag 28.09. , 
14.00 bis 17.30  Uhr (Eickener Geschich-
te(n), mit Kaffeetafel), Freitag 29.09., 10.00 
bis 14.00 Uhr (Gemeindegeschichte(n) mit 
Mittagessen

Gemeindetag 60plus in der Friedenskirche: 
Am Freitag, 27.10.  von 10.00 bis 15.00 Uhr: 
Anraten,  beraten, erraten, raten , verraten? 
Guter Rat muss nicht teuer sein. Anmeldun-
gen bei Esther Salmingkeit-Winkens

VOLKSGARTEN

Erntedank im Paul-Schneider-Haus

Am 24.9.2023, 10 Uhr feiern wir im Paul-
Schneider-Haus einen Erntedankgottes-
dienst mit anschließendem Kaffee und Ku-
chen. Wer Erntegaben mitbringen möchte, 
ist dazu herzlich eingeladen! Wer eine Kost-
probe seiner/ihrer Backkünste mitbringen 
möchte, ist auch damit herzlich willkom-
men! Wir freuen uns auf Euch/Sie! Lasst uns 
Gott danken für Blüten und Früchte der Na-
tur und unseres Lebens und beten um Frie-
den für unsere Kinder und nicht weniger als 
die ganze Welt!

Antje Brand

Gottesdienst am Buß- und Bettag

Am 22.11.2023, 19 Uhr, findet unser Got-
tesdienst zum Buß- und Bettag im Paul-
Schneider-Haus statt. In ökumenischer 
Verbundenheit wollen wir gemeinsam Got-
tesdienst feiern und laden Sie dazu herzlich 
ein! Nach dem Gottesdienst laden wir  ein 
zum Verweilen und miteinander ins Ge-
spräch zu kommen.

Antje Brand und Team

„Hexen, I-Phones und verrückte 
Zeiten“ 

Im Rahmen der Vorlesewoche werden die 
Paule-Kids und die Kinder des Familienzen-
trums Pfiffikus ein musikalisches Märchen 
aufführen.

Datum: 19.11.2023 um 16:00 Uhr
Ort: Paul-Schneider-Haus
Anmeldung: Tel.: 02166-98938-14 oder E-
Mail: pfiffikus@mumm-mg.de

Im Märchenwald spielen alle verrückt. Der 
König will nicht mehr regieren, die Hexe will 
lieber joggen und Rotkäppchen möchte 
endlich eine coole Mütze. Der Grund da-
für liegt bei den Menschen, die sich keine 
Geschichten mehr erzählen, sondern nur 
noch mit Ihren I-Phones beschäftigt sind. 

Prinzessin Nele und Darius, ihr Freund, wol-
len die alte Ordnung wiederherstellen und 
beschließen, den Menschen einen Besuch 
abzustatten, um ihnen das Erzählen wieder 
beizubringen. 
Dabei treffen sie auf Josi, einen Computer-
freak, Menschen ohne Zeit und auf Blumen 
und Tiere, für die das Leben in der Men-
schenwelt immer beschwerlicher wird. Ob 
es gelingt das Chaos in den beiden Welten 
zu beseitigen? Seht selbst!

Samira Rippegather

Lebendiger Adventskalender

Gemeinsam mit unseren katholischen Ge-
schwistern bieten wir auch 2023 im Advent 
wieder einen lebendigen Adventskalender 
an. Geschmückte Fenster werden dann Tag 
für Tag geöffnet für ein besinnliches Treffen. 

Zum Vorbereitungstreffen laden wir ein am: 
2.11.2023, 17 Uhr, ins Paul-Schneider-Haus. 
An dem Tag werden wir Termine und Orte 
verabreden und natürlich auch gerne Fra-
gen beantworten und unterstützende Hin-
weise geben.

Die Termine und Orte finden Sie später auf 
unserer Homepage und in unseren Schau-
kästen. Wir freuen uns auf Sie!

Monika Heidenfels und Antje Brand
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Ökumene im Volksgarten

Wir laden herzlich ein, im November an un-
serer ökumenischen Veranstaltungsreihe 
teilzunehmen!

14.11.2023, 19:00 Uhr, Richard-Wagner-Str. 
35, zweite Etage in den Räumen der Stu-
dentengemeinde „LAKUM“. Filmabend mit 

der sich anschließenden Möglichkeit zum 
Austausch. Gezeigt wird ein Film, der als 
amüsante Komödie Vorurteile über kon-
fessionsverschiedene Ehen und kulturelle 
Unterschiede beleuchtet.
19.11.2023, 11:00 Uhr, ök. Gottesdienst in 
St. Bonifatius, Hardterbroich mit Unter-
zeichnung der gemeinsamen ökumeni-
schen Erklärung.

22.11.2023, 19:00 Uhr, Gottesdienst zum 
Buß- und Bettag im Paul-Schneider-Haus
27.11.2023, 18:00 Uhr, Lesung mit Dr. Dam-
blon aus seinem Buch „Nehmt und esst alle 
davon“ im kath. Pfarrheim in Lürrip, Neus-
ser Str. 224 über Compesmühlenweg, in 
den Räumen der kath. Bücherei.

Christina Kortmann und Antje Brand

Ein ökumenischer Abend zur Leipziger Disputation

Pf. Hartmut Schmidt und Pfrin. Antje Brand 
laden Sie zu einem Abend ein, der sich mit 
der „Leipziger Disputation“ befasst. 

Wir treffen uns am Donnerstag, 12.10.2023, 
um 18:30 Uhr, im Paul-Schneider-Haus. Es 
wird, wie Sie das von uns schon kennen, 
ein Abend, der sich nicht nur auf das Wort 
beschränkt. Wir werden auf die Leipzi-
ger Disputation blicken, ein dreiwöchiges 
Streitgespräch, das 1519 stattgefunden hat. 

Der Herausforderer Johannes Eck auf der 
katholischen Seite und Martin Luther und 
Andreas Bodenstein, genannt Karlstein, auf 
der reformatorischen Seite stoßen erstmals 
persönlich aufeinander.
Die Leipziger Disputation ist auch Auslö-
ser für wunderbare mehrstimmige Musik-
kompositionen – etwa eine zwölfstimmige 
Messe von Antoine Brumel, die damals in 
der Thomaskirche erklungen sein soll. Wir 
werden uns an unserem Abend für den Hör-

genuss mit einem Werk von Johann Walter 
befassen. Natürlich wird es auch Stärkung 
für den Leib geben, vielleicht etwas, das zu 
Luthers Zeiten geschmaust wurde? Lassen 
Sie sich überraschen.
Zur besseren Planung bitten wir Sie, sich 
bei Pfarrerin Brand bis zum 6.10.2023 anzu-
melden.
Am Abend selbst bitten wir Sie um einen 
Obolus für Getränke und Speisen.

Antje Brand und Hartmut Schmidt

Termine für die Generation 60plus im Paul-Schneider-Haus 

Entspannt, fit und aktiv mit dem Schwer-
punkt Bewegung montags von 14.30 bis 
16.00 Uhr: 28.08., 11.09., 18.09., 25.09., 
16.10., 23.10., 06.11., 13.11., 20.11., 27.11.

Urlaub ohne Koffer im Herbst in der Frie-
denskirche: „Bei uns in der Stadt ist es auch 
ganz nett … “
Mittwoch 27.09. von 12.30 bis 17.00 Uhr 
(Mittagessen, Besuch von Schloss Rheydt/

Stadtgeschichten), Donnerstag 28.09., 14.00 
bis 17.30 Uhr (Eickener Geschichte(n), mit 
Kaffeetafel), Freitag 29.09. 10.00 bis 14.00 
Uhr (Gemeindegeschichte(n) mit Mittages-
sen)

Netzwerk Frühstück: Immer am 3. Mittwoch 
im Monat um 9.30 Uhr: 20.09., 18.10., 15.11.

Singen am Sonntag mit Ihnen, Kaffee und 

Kuchen und Gerd Acker: 15.10. von 14 bis 16 
Uhr 

Gemeindetag 60plus in der Friedenskirche: 
Am Freitag, dem 27.10.  von 10 – 15 Uhr : An-
raten,  beraten, erraten, raten , verraten …? 
Guter Rat muss nicht teuer sein. 

Anmeldungen bei Esther Salmingkeit-Win-
kens

Trällern bei Kaffee und Kuchen im 
Paul-Schneider-Haus

Wir laden Sie ein, am 15.10.2023, 14 – 16 
Uhr zu einem geselligen Nachmittag. Wir 
werden unter der Leitung von Gerd Acker 
gemeinsam singen und zwischendurch 
auch das eine oder andere Stück Kuchen 
krümeln. Wir freuen uns, wenn Sie uns im 
Vorfeld mitteilen, ob Sie kommen, dann 
können wir besser planen. Wir freuen uns 
auf Sie!

Gerd Acker, Esther Salmingkeit-Winkens  
und Antje Brand
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Neue ökumenische Trauergruppe

Wenn man einen geliebten Menschen ver-
liert, ist nichts mehr wie es war. Teilweise 
ist es schwierig für Trauernde über das 
zu sprechen, was sie bewegt und sie ver-
missen schmerzlich, was sie am meisten 
brauchen: in der Trauer eben nicht alleine 
zu sein.

Eine Trauergruppe bietet die Möglichkeit 
gemeinsam und mit fachlicher Begleitung 
unterwegs zu sein. Im Austausch mit ande-
ren Betroffenen kann man ein offenes Ohr, 

Verständnis, Angenommen sein, Halt, neue 
Orientierung finden.

Trauer mag dabei wie eine Reise sein, auf 
die man sich nicht freiwillig begibt und von 
der man bisher nur den Anfang kennt. Es ist 
gleichsam eine Individual-Reise, denn das 
Tempo, den Weg, die Themen und Etap-
pen sind so verschieden, wie wir Menschen 
auch verschieden sind.
Die ökumenische Trauergruppe, die im 
September startet, ist auch offen für Men-

schen mit einem anderen Bekenntnis oder 
ohne Konfession.

Die Gruppe trifft sich 14-tägig im Paul-
Schneider-Haus in Mönchengladbach, 
Charlotten Str. 16.  Die Teilnahme ist kos-
tenfrei.
Das erste Treffen ist am 13.9.2023 von 17.45  
– 19.45 Uhr. Es sind neun Abende geplant.

Die Leitung haben Christina Kortmann, Ge-
meindereferentin in der GdG Möncheng-
lachbach-Ost, und Christoph Sochart, 
ehrenamtlicher Trauerbegleiter und Ster-
bebegleiter i. A. in Mönchengladbach und 
Korschenbroich.
Veranstaltet wird dieses Trauerbegleitungs-
angebot von der kath. GdG Mönchenglad-
bach-Ost, der Ev. Friedenskirchengemeinde 
in und der Initiative „Trauerraum“ der GdG 
Korschenbroich.

Eine verbindliche Anmeldung wird bis zum 
30. August bei Gemeindereferentin Christi-
na Kortmann, christina.kortmann@web.de, 
02161 4069463 erbeten.

Vorbereitung des Weltgebetstages 
im Paul-Schneider-Haus

Am 7.11.2023, 17:30 Uhr, laden wir zur Vor-
bereitung des Weltgebetstagsgottesdiens-
tes 2024 ins Paul-Schneider-Haus! Alle Inte-
ressierten sind herzlich willkommen!
„…durch das Band des Friedens“ – lautet 
der Titel für den nächsten Weltgebetstag, 
der am 1. März 2024 gefeiert wird. „Vereint 
in Gottes lebendiger Geistkraft und verbun-
den durch das Band des Friedens…“, so 
lautet eine Bitte in der Liturgie, die 2024 aus 
Palästina kommt.

Monika Heidenfels und Antje Brand

HARDT

Nachruf Doris Grob-Beckmann

Die Kräfte waren aufgebraucht. Am 
Samstag, dem 22. Juli 2023, ist die Grün-
derin und langjährige Leiterin der Hel-
fenden Hände Hardt, Doris Grob-Beck-
mann, im Kreise der Familie zuhause 
verstorben. 

30 Jahre wirkten die Helfenden Hände 
sehr segensreich in Hardt, bis die Coro-
na-Pandemie nicht nur die Jubiläums-
feier unmöglich machte, sondern auch 
das Ende der helfenden Hände 2020 her-
beiführte. Viel Kraft und Herzblut steckte 
Frau Grob-Beckmann in diese Arbeit, vor 
allem in das monatliche Frühstück im 
Pfarrheim, dass sie federführend immer 

liebevoll für bis zu 100 Personen gestal-
tete. 
Darüber hinaus war sie an vielen Stel-
len in unserer Gemeinde bzw. später im 
Bezirk Hardt präsent und tätig. Das rote 
Parament im Albert-Schweitzer-Haus hat 
sie maßgeblich mitentwickelt. Nicht nur 
das wird uns immer an sie erinnern. 
Unser Mitgefühl gilt Ihrem Ehemann Fol-
ke Beckmann und der gesamten Familie. 
Der Bezirk Hardt der Friedenskirchen-
gemeinde ist Doris Grob-Beckmann zu 
großem Dank verpflichtet und wird sie in 
Ehren in Erinnerung halten. Möge sie nun 
Ruhe finden im himmlischen Vaterhaus.

Burkhard M. Kuban
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Termine für die Generation 60plus im Karl-Immer-Haus

Gottesdienst mit Musik und anschließen-
dem Kaffee am Mittwochnachmittag um 
15 Uhr.: 06.09., 20.09., 18.10., 15.11., 29.11. 
13.12., 20.12.

Entspannt, fit und aktiv mit dem Schwer-
punkt Gedächtnistraining vierzehntägig 
mittwochs von 15.00 bis 16.30 Uhr: 13.09., 
11.10., 25.10., 08.11., 22.11.,

Wir freuen uns, Sie zu unseren nächsten 
Netzwerk Frühstücken einladen zu können. 
Immer am 2. Freitag im Monat um 9.15 Uhr: 
08.09., 13.10., 10.11., 08.12.

Zum Essen in Gemeinschaft laden wir diens-
tags um 12.30 Uhr ein: 29.08.,05.09.,12.09., 
19.09., 26.09., 10.10., 17.10., 24.10., 07.11., 
14.11., 21.11, 28.11., 05.12., 12.12., 19.12.

Spielen und mehr immer dienstags von 
14.00 bis 16.00 Uhr im KIV: 29.08., 05.09., 
12.09., 19.09., 26.09., 10.10., 17.10., 24.10., 
07.11., 14.11., 21.11, 28.11., 12.12., 19.12.

Urlaub ohne Koffer im Herbst in der Frie-
denskirche: „Bei uns in der Stadt ist es auch 
ganz nett … .“
Mittwoch 27.09. von 12.30 bis 17 Uhr (Mit-

tagessen, Besuch von Schloss Rheydt/ 
Stadtgeschichten), Donnerstag 28.09., 14.00 
bis 17.30 Uhr (Eickener Geschichte(n), mit 
Kaffeetafel), Freitag 29.09. 10.00 bis 14.00 
Uhr (Gemeindegeschichte(n) mit Mittages-
sen

Gemeindetag 60plus in der Friedenskirche: 
Am Freitag, dem  27.10.  von 10.00 bis 15.00 
Uhr : Anraten,  beraten, erraten, raten , ver-
raten …? Guter Rat muss nicht teuer sein. 

Anmeldungen bei Esther Salmingkeit-Win-
kens

Sonntag 17. September:  
Gemeindefest rund um das  
Karl-Immer-Haus

Nach coronabedingter Pause wollen wir 
wieder einmal rund um das Karl-Immer-
Haus feiern. 

Unser Programm: 

10 Uhr Familiengottesdienst mit unserem 
Friedenskirchenchor 
 
13.30 Uhr Aufführung des Kinderchors

Dazu: 

Leckeres vom Grill, auch vegetarisch
Kalte und warme Getränke
Kaffee und Kuchen
Kinderprogramm 
Ausklang beim Bier oder Wein

Herzliche Einladung! 
Für das Vorbereitungsteam 

Till Hüttenberger

24. 9. Familiengottesdienst zu 
Erntedank im Karl-Immer-Haus

Herzliche Einladung zum Familiengottes-
dienst zum Erntedanktag, mit buntem Ern-
tedankaltar, mit viel Musik und mit einem 
Glas Saft und Erntedankbrot im Anschluss.  
Gerne nehmen wir am Tag und in den Ta-
gen vorher haltbare Lebensmittel als Spen-

de für die Gladbacher Tafel an. Wegen der 
frühen Herbstferien feiern wir den Gottes-
dienst auch in diesem Jahr am letzten Sep-
temberwochenende. 

Till Hüttenberger

31.10. Ökumenischer  
Reformationsgottesdienst

Am 31.10. ist der Gedenktag der Reformati-
on. Der Reformationstag lädt uns ein, nicht 
nur zurück, sondern nach vorne zu schau-
en. Was ist dran für uns heute? Kirche muss 
sich ständig wandeln, damit sie ihrem Auf-
trag treu bleibt, das Evangelium Jesu für die 
sich wandelnden Zeiten zu leben. Nicht zu-
letzt daher feiern wir den Gottesdienst seit 
vielen Jahren ökumenisch.
Wir laden herzlich ein am Reformationstag, 
Dienstag, den 31. Oktober um 19 Uhr zum 
Reformationsgottesdienst in das Karl-Im-
mer-Haus. Anschließend mit einem Glas 
Wein oder Saft an und lassen den Abend 
ausklingen. 

Till Hüttenberger

Lebendiger Adventskalender 2023

Es ist wieder soweit…
Wer Lust hat an einem Abend (18 Uhr) im 
Advent draußen bei sich zu Hause seine 
„Tür“ zu öffnen, 15 Minuten adventlich zu 
gestalten und danach noch etwas Zeit zum 
Plaudern hat, ist herzlich eingeladen.
Wir treffen uns zum Vorgespräch und Ter-
minvergabe am 18. 10.2023 um 19.30 Uhr 

im Pfarrheim Neuwerk auf der Liebfrauen-
straße. 

Alle Gastgeberfamilien, die noch von den 
Adventskalendertüren des letzten Jahres 
Sterne zuhause haben, bringen diese bitte 
gerne zum Treffen mit. Wer am 18.10 keine 
Zeit hat, kann sich auch gerne telefonisch 
oder per Email melden.

Wir freuen uns sehr auf unser Treffen und 
den diesjährigen Lebendigen Adventska-
lender.
huettenberger.dorothee@t-online.de
02161/632055

Dorothee Hüttenberger  
und Beate Schubert

Einladung zu Krippenspielproben

Für alle Kinder in Neuwerk zwischen 6 und 
12 Jahren! Auch in diesem Jahr möchten 
wir ab November gemeinsam ein neues 
Krippenspiel einzustudieren und laden 
herzlich dazu ein. Schon das Proben macht 
ja großen Spaß und wir lernen die Weih-
nachtsgeschichte immer wieder mit neuen 
Augen kennen. 

Probenbeginn ist der 24.11. um 16.30 Uhr 
im Karl-Immer-Haus. Proben dann immer 
freitags von 16.30 -18 Uhr. 

Die Aufführung findet an Heiligabend 24.12. 
statt. Infos und Anmeldung bei 

Till Hüttenberger
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Rückschau auf die Kinderferienwoche 2023

Auch dieses Jahr fand in der 5. Schulferien-
woche wieder eine Kinderferienwoche im 
Karl-Immer-Haus statt, die diesmal zum 
1. Mal von der neuen Jugendleiterin Clau-
dine geleitet wurde. Also begaben sich 30 
Grundschulkinder und 11 Teamer zusam-
men mit Claudine auf eine Klangreise rund 
um die Welt. 

Montags startete die Woche mit einem 
imaginären Trip nach Afrika, dienstags ging 
es dann nach Süd- und Nordamerika und 
donnerstags nach Australien. Es wurde ge-
bastelt, gemalt, gesungen, gespielt und 
auch ganz viel Neues dazu gelernt. Auch 
der Mittwoch mit einem tollen Ausflug ins 
Irrland nach Kevelaer soll nicht unerwähnt 
bleiben, da alle Kinder begeistert waren. 

Freitags wurden verschiedene Arbeiten fer-
tiggestellt für die Aufführung am Abend, bei 
der Eltern, Geschwistern und Großeltern 
eine schöne Show geboten wurde. Dabei 

waren sowohl Musik als auch Tanz sowie 
die Präsentation der gebastelten Werke. 
Auch einige Eltern kamen beim Quiz auf 
ihre Kosten. Die Aufführung endete mit or-
dentlich Applaus für die Kinder, die alles 
wirklich super gemacht haben und dann 
mit ganz viel Motivation noch eine musika-
lische Zugabe zum aktuellen Nr. 1 Chart-Hit  
boten. Beendet wurde die Woche mit einer 
Nachtwanderung mit den Kindern und ei-
ner Übernachtung, die für viele Kinder das 
Highlight neben dem Ausflug war. 

Es war eine Woche voller Spaß und tollen 
Erlebnissen, die allen sicherlich gut in Er-
innerung bleiben wird. Wir haben uns über 
alle gefreut, die dabei gewesen sind.

Laura Scheunemann

Rückblick auf die Jugendfreizeit in Norwegen 

Zwei Wochen im Norden, mitten in der 
prachtvollen Natur Norwegens, in einem 
Pfadfinderhaus, direkt am Fluss, mit einem 
großflächigen Außengelände, verbrachten 
wir unsere Freizeit.

Zusammen erlebten wir viele abwechs-
lungsreiche Dinge. Von kreativem Pro-
gramm, bis zu sportlichen Aktivitäten, so-
wie gemeinsame Ausflüge, wie z.B in die 
Hauptstadt Oslo, wo wir einige Museen be-
sichtigen und uns die schöne Stadt näher 
anschauen durften
Außerdem bestiegen wir zahlreiche Gebir-
ge, was Norweger hingegen einen Spazier-
gang nennen würden.
Der Besuch einer (Stab-)Kirche durfte 
selbstverständlich auch nicht fehlen, ge-
nauso wie der wunderschöne sommerliche 
Anblick der sanften Wellen des Meeres und 
das amüsante Schwimmen darin.
Da wir in Norwegen waren, durfte das Ent-

decken von Elchen nicht ausbleiben (und 
ja, wir haben einen gesehen!), wie das Bi-
waken (schlafen im Freien) mit Lagerfeuer. 
Übrigens hat sich unser Trampolin eben-
falls als ein guter Schlafplatz im Freien, er-
wiesen.
Besonders abenteuerlich war unser kleiner 
Spaziergang zu rauschend schäumenden 
Wasserfällen, die atemberaubend mächtig 
aussehen. Das alltägliche gemeinsame Ko-
chen und Putzen gehört ebenso auf einer 
Freizeit mit dazu. Auch wenn man es sich 
im ersten Augenblick kaum vorstellen kann, 
stellt sich im Nachhinein heraus, dass es zu-
sammen mit anderen, sogar Spaß machen 
kann.
Viele schöne und bedeutende Momente, 
das Beisammensein in den Morgen – und 
Abendrunden, das Singen miteinander und 
einfach das Genießen gemeinsamer Zeit, 
gab uns Jugendlichen, die Möglichkeit, 
neue Leute kennenzulernen und auch uns 

selbst zu entfalten. Es war beeindruckend, 
wie schnell so eine Gruppe zusammen-
wächst und wie sich schon nach wenigen 
Tagen, der starke Zusammenhalt zeigt. 
Heutzutage ist dies nämlich an vielen Or-
ten gar nicht mehr vorhanden. Aus diesem 
Grund, ist so ein Erlebnis, eine großartige 
und äußerst wichtige Erfahrung für das Le-
ben und gut für die Weiterentwicklung. 
Ich danke hiermit allen, die Teil dieser Frei-
zeit waren und blicke somit auf zwei wirk-
lich aufregende und vor allem unvergessli-
che Wochen zurück, mit großer Vorfreude, 
auf den nächsten Sommer mit gemeinsa-
men Abenteuern.

Emily Feist
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KinderBibelSamstag

Jörg, unsere Kirchenmaus, lädt wieder alle 
Kinder ab 5 Jahren zum gemeinsamen Sin-
gen, Beten, Geschichten-hören und Spielen 
ein. Die nächsten Termine sind:
2. September, 15 bis 17 Uhr im Karl-Immer-
Haus, Ehrenstr. 30
4. November, 15 bis 17 Uhr  im Paul-Schnei-
der-Haus, Charlottenstr. 16

Über eine Anmeldung freuen wir uns, damit 
dann genug Waffelteig und Bastelmaterial 
da ist. 

Haben Sie Fragen? Dann melden Sie sich 
gerne bei mir.

Claudine Bartl, 
Gemeindepädagogin und Diakonin

KULTUR

Orgelkonzert mit Kreiskantor 
Karl-Georg Brumm

Ein Orgelkonzert in der Reihe der Bene-
fiz-Konzerte zugunsten der historischen 
Seifert-Orgel der Friedenskirche Mönchen-
gladbach findet am Sonntag, dem 10. 
September 2023, statt, ausgeführt durch 
Kreiskantor Karl-Georg Brumm an der ro-
mantischen Orgel.

Passend zum Instrument, seinem Klang 
und seiner Entstehungszeit erklingen um 
17:00 Uhr Werke deutscher und europäi-
scher Orgelromantik von Robert Schu-
mann, Johannes Brahms, Max Reger (150. 
Geburtstag), Antonin Dvorak und Alexandre 
Guilmant.

Karl-Georg Brumm wurde nach Studium 
an der Folkwang Hochschule für Musik (Or-
gel Prof. Gerd Zacher, Chorleitung Manfred 

Schreier) und A-Examen anderntags in die 
Kirchengemeinde Grevenbroich berufen, 
wo er eine Konzertreihe (Orgelkonzerte, Or-
gel plus…, Chorkonzerte, Gastkonzerte) be-
treut und eine umfangreiche Kantoreiarbeit 
mit Kindern, Jugendlichen und Erwachse-
nen sowie Bläserarbeit leitet. Im Rahmen 
der Chorarbeit organisiert er Auftritte in vie-
len großen Kirchen Deutschlands (Hambur-
ger Michel, Berliner Dom, Wetzlarer Dom, 
Weseler Dom, Schweriner Dom etc.) und 
auch in Mönchengladbach (2002 in Rheydt, 
2005 in Odenkirchen) und des benachbar-
ten Auslands (Frankreich, Niederlande). 

Seit vielen Jahren leitet er darüber hinaus 
den Gospelchor Wevelinghoven (Benefiz-
konzert in der Friedenskirche 2019 zuguns-
ten der romantischen Seifert-Orgel) und ist 
seit 2003 als Kreiskantor für Konvente, Be-
ratungen und Prüfungen im Kirchenkreis 
Gladbach-Neuss zuständig.

Orgelkonzert am Sonntag, 29. 10. 
2023, 17.00 Uhr Friedenskirche

Stephanie Borkenfeld-Müllers spielt an 
der neobarocken Hammer-Orgel und der 
romantischen Seifert-Orgel Werke aus ver-
schiedenen Epochen.

Wir freuen uns sehr, Stefanie Borkenfeld-
Müllers wieder bei uns begrüßen zu können. 
Zuletzt spielte sie bei uns im Oktober 2020 
auf beiden Orgeln. Dieses Konzert haben 
wir noch bildlich vor Augen, konnte doch 
ihr Spiel auch auf einer Leinwand erlebt 
werden. Viele Besucherinnen und Besucher 
waren damals erstaunt, wie beschäftigt die 

Organistin bei ihrem Spiel ist.
Stefanie Borkenfeld-Müllers studierte Ka-
tholische Kirchenmusik (A-Examen) an der 
Robert-Schumann-Hochschule in Düssel-
dorf bei Prof. Rosalinde Haas.

Seit dem Jahre 1990 ist sie als hauptamt-
liche Kantorin an Sankt Laurentius in Mön-
chengladbach-Odenkirchen tätig.

Neben ihren liturgischen Diensten übt sie 
eine rege Konzerttätigkeit im In- und Aus-
land aus. Konzertreisen führten sie nach 
Italien, Frankreich, Kroatien sowie nach Ös-
terreich und in die Schweiz.

Gerd Acker
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Gottesdienste am  
Ewigkeitssonntag 

Am 26.11.2023 ist Toten- bzw. Ewigkeits-
sonntag. An diesem Tag werden die Ge-
meindeglieder, die seit November 2022 
verstorben sind, im Gottesdienst noch ein-
mal namentlich erwähnt und ins Gebet ge-
schlossen. 

Die Angehörigen werden im Vorfeld zu den 
Gottesdiensten dieses Sonntages in unsere 
Häuser eingeladen. Es kann tröstlich sein, 
in einem Gottesdienst noch mal der Ver-
storbenen zu gedenken und mit anderen 
gemeinsam zu beten. Falls Sie unsere ein-
ladende Post diesbezüglich nicht erhalten, 
fühlen Sie sich bitte hiermit herzlich einge-
laden! Die Gottesdienstzeiten entnehmen 
Sie bitte der vorletzten Seite des Gemein-
debriefes.

Ihr Pastoralteam

Ordentliche  
Gemeindeversammlung 2023

Hiermit laden wir zur ordentlichen Gemein-
deversammlung unserer Gemeinde für das 
Jahr 2023 herzlich ein.

Sie findet am Sonntag, dem 12. November 
2023 um 11.30 Uhr in der Friedenskirche 
statt im Anschluss an den zentralen Gottes-
dienst, der an diesem tag ausnahmsweise 
schon um 10.00 Uhr beginnen wird.

Folgende vorläufige Tagesordnung ist vor-
gesehen:

1) Begrüßung
2) Presbyteriumswahl
3) Personalveränderungen 
4) Berichte aus den Ausschüssen 
5) Fragen, Anregungen und Kritik

Zentrale Gottesdienst  
in der Friedenskirche

Zu unseren zentralen Gottesdiensten mit 
besonderen Themen laden wir Sie an fol-
genden Sonntagen ein:

10.9.2023, 11:15 Uhr: Schöpfungsgottes-
dienst unter dem Motto „Damit Ihr das 
Leben in Fülle habt!“ mit Diakonin Esther 
Salmingkeit-Winkens und Vertretern der 
Ökumenischen Begegnungsstätte 
8.10.2023, 11:15 Uhr: Besonders musika-
lisch gestalteter Gottesdienst mit Annelise 
Lickfett, Gerd Acker und Judith Acker mit 
Pfarrerin Antje Brand
12.11.2023, 10 Uhr: Gottesdienst zur öku-
menischen Friedensdekade unter dem Mot-
to „sicher nicht – oder“ und anschließender 
Gemeindeversammlung unter Leitung des 
Vorsitzenden des Presbyteriums Burkhard 
M. Kuban

Noch einige Impressionen von der Jugendfreizeit in Norwegen (siehe Seite 10) – weil es so schön war!
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Friedenskirche
Margarethenstraße 20
Sonntags, 11.15 Uhr
Samstagabend, 18 Uhr

Paul-Schneider-Haus
Charlottenstraße 16
Sonntags, 10 Uhr

Karl-Immer-Haus
Ehrenstraße 30
Sonntags, 10 Uhr

Albert-Schweitzer-Haus
Vossenbäumchen 14
Sonntags, 11.15 Uhr

DAS  BAND

SEPTEMBER

3. 9.  Matzko 3. 9.  Dr. Hütter 3. 9.  Matzko 3. 9.  Dr. Hütter

10. 9.  Zentraler Gottesdienst 
Salmingkeit-Winkens

17. 9.  Kuban 17. 9.  Hüttenberger  
Gemeindefest

17. 9.  Kuban

24. 9.  Salmingkeit-Winkens
Goldene Konfirmation

24. 9.  Brand
Familiengottesdienst Erntedank

24. 9.  Hüttenberger  
Familiengottesdienst Erntedank

24. 9.  Wagner Abendmahl

OKTOBER

1. 10.  Feige/Plutta 1. 10.  Hüttenberger 1. 10.  Kuban

8. 10.  Zentraler Gottesdienst 
Brand

15. 10.  Matzko 15. 10.  Brand 15. 10.  Matzko 15. 10.  Kuban

22. 10.  Salmingkeit-Winkens 22. 10.  Salmingkeit-Winkens 22. 10.  Hüttenberger 22. 10.  Hüttenberger

29. 10. 11 Uhr – Zentraler Gottesdienst in der Christuskirche, Salmingkeit-Winkens

31. 10.  19 Uhr Hüttenberger 
Abendmahl

31. 10.  19 Uhr Kuban Abendmahl

NOVEMBER

5. 11.  Brand 5. 11.  Brand 5. 11.  Matzko 5. 11.  Matzko

12. 11.  10 Uhr Zentraler Gottes-
dienst mit Gemeindeversammlung

19. 11.  Pleißner 19. 11.  Kein Gottesdienst im PSH 
11 Uhr Brand Ökumenischer Got-
tesdienst – St. Bonifatius

19. 11.  Wagner 19. 11.  Wagner

22. 11.  19 Uhr Brand

26. 11.  Salmingkeit-Winkens 
Abendmahl

26. 11. Brand Abendmahl 26. 11. Hüttenberger Abendmahl 26. 11. Kuban Abendmahl

DEZEMBER

3. 12. Salmingkeit-Winkens 3. 12. Familiengottesdienst Brand 3. 12. Familiengottesdienst  
Hüttenberger

3. 12. Kuban



Das pastorale Team

Diakonin  
Esther Salmingkeit-Winkens 
Friedenskirche 
Margarethenstr. 20
41061 Mönchengladbach
Tel. 02161 294743
esther.salmingkeit-winkens@ekir.de

Pfarrerin 
Antje Brand
Paul-Schneider-Haus
Charlottenstr. 16
41065 Mönchengladbach
Tel. 02161 41403
antje.brand@ekir.de

Pfarrer
Till Hüttenberger
Karl-Immer-Haus
Ehrenstr. 30
41066 Mönchengladbach
Tel. 02161 3080525
till.huettenberger@ekir.de

Pfarrer
Burkhard M. Kuban
Albert-Schweitzer-Haus
Vossenbäumchen 14
41169 Mönchengladbach
Tel. 02161 558559
burkhard.kuban@ekir.de

Diakonin für Jugendarbeit
Claudine Bartl 
Tel. 0157 53040062
claudine.bartl@ekir.de

Kirchenmusikerin
Eva Lehmann 
Tel. 02163 9896444
eva.lehmann@ekir.de

Vikar
Tim Matzko
tim.matzko@ekir.de

Gemeindebüro im  
Karl-Immer-Haus
Ehrenstr. 30, 41066 MG
Mo 10-12 Uhr, Mi 10-12 Uhr,
Do 15-17 Uhr
Tel. 02161 632439
Fax 02161 599658

Walburga Bahners 
walburga.bahners@ekir.de
Elke Thomer 
elke.thomer@ekir.de

Gemeindebüro im  
Albert-Schweitzer-Haus
Vossenbäumchen 14, 41169 MG
Di und Fr 10-12 Uhr
Tel. 02161 559666  
Fax 02161 830690  
Elke Thomer 
elke.thomer@ekir.de

Friedenskirche
Küsterin Ute Siemes-Schumacher 
Tel. 294742 
ute.siemes-schumacher@ekir.de

Offene Jugendarbeit 
Tel. 21101
Nina Schmitz
nina.schmitz@ekir.de
Dirk Engels
dirk.engels@ekir.de

Karl-Immer-Haus
Küsterin Kerstin Jansen
Tel. 632919 (Gemeindehaus)
kerstin.jansen@ekir.de

Diakonin für Jugendarbeit
Claudine Bartl
Tel. 01575 3040062
claudine.bartl@ekir.de

Krümelgruppe Stefanie Uerdinger 
Tel. 0160 97226224

Paul-Schneider-Haus
Hausmeisterin Manuela Hüsges 
Tel. 41443 (Gemeindehaus)
manuela.huesges@ekir.de

Albert-Schweitzer-Haus
Küster Rüdiger Steinke
Tel. 0151 72717668  
(außer montags)

Jugendheim „Arche“, Com-Treff
Tel. 559918
Jugendleiter: 
Dirk Engels
dirk.engels@ekir.de
Nina Schmitz
nina.schmitz@ekir.de

Ökumenische Jugendarbeit 
Eicken e.V.
Tel. 205227

Ökumenische Begegnungsstätte 
Eicken
Maria Hordan-Neuhausen
Tel. 01575 3343678

Kinder- und Familienzentrum 
Sausewind
Goethestr. 19
Tel. 02166 98938-13

Kinder- und Familienzentrum 
Pfiffikus
Wilhelm-Elfes- Str. 27
Tel. 02166 98938-14

Telefonseelsorge 
0800 1110111 evangelisch oder 
0800 1110222 katholisch
(Ihr Anruf ist kostenfrei)

Stiftung „Himmel und Erde“ 
IBAN: DE78 3506 0190 1013 8520 10 
KD-Bank

Ev. Friedhof am Wasserturm
Viersener Str. 71, Tel. 10195

Integrative Gemeindearbeit
Pfarrer Wolf Clüver, Tel. 2463780

Diakonisches Werk MG
Ludwig-Weber-Str. 13, Tel. 81040 

Krankenhausseelsorge
Ev. Krankenhaus Bethesda
Pfarrer Ulrich Meihsner
Tel. 51339

Maria Hilf
Pfarrer Herbert Schimanski
Tel. 02162 3600602

Elisabeth-Krankenhaus
Rheinische Kliniken
Elke van Sintmaartensdijk 
Tel. 0151 14232975

Herzpark Mönchengladbach
Pfarrer Burkhard M. Kuban
Tel. 558559

Konto für Spenden
Ev. Friedenskirchengemeinde MG
IBAN: DE67 3506 0190 1010 6940 82
BIC: GENODED1DKD
Bank für Kirche und Diakonie
Bitte Name, Anschrift und Zweck 
sowie „Spende“ angeben.

www.friedenskirche-mg.de
E-Mail: friedenskgm.moenchengladbach@ekir.de
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